
«Musik im Herzen des Glarnerlandes» ist für 
einmal ganz wörtlich zu nehmen: Im neuen 
Kartoni-Quartier sollen drei aufeinander 
abgestimmte neue Gebäude Musik in den Glarner 
Stadtkern bringen. Hier entstehen zwischen 
Linth und idyllischer Parklandschaft das neue 
Hauptgebäude der Glarner Musikschule, eine 
Konzert- und Theaterbühne mit Bar/Bistro und 

Garten mit Foodtruck sowie ein Apartmenthaus.
Die beiden Kulturbauten werden vom 
Verein Glarner Gemeinnützige gebaut 
und danach an die Musikschule bzw. dem 
Verein Kartoni-Bühne Glarus zum Betrieb 
vermietet. Die Bauten sollen vollumfänglich 
privat finanziert werden. Geplant ist die 
Inbetriebnahme in den Jahren 2029 bzw. 2030. 

MUSIK IM HERZEN DES GLARNERLANDES

KONTAKT / FUNDRAISING

Wir brAUCHEN IHRE UNTERSTÜTZUNG
Der Rohbau der Kartoni-Bühne ist finanziert, für 
den Innenausbau, Licht, Ton, Zuschauer-Tribüne 
fehlen derzeit noch 4.80 Mio. Franken.

Im Zentrum von Glarus, über eine neue Brücke 
mit Innenstadt und Bahnhof verbunden, 
entsteht auf einem ausgedienten Industrie-
Areal das neue motorfahrzeugfreie 
Wohnquartier Kartoni. Im und um einen 
ehemaligen alten Hänggiturm  werden 150 
Wohnungen in 13 Häusern gebaut.

Die geplante Konzert- und Theaterbühne, 
die Musikschule und ein Apartmenthaus 
befinden sich direkt an der Linth und am 
Park – nur wenige Meter vom Bahnhof Glarus 
und öffentlichen Parkplätzen entfernt. 
Gebaut wird das Wohnquartier von der 
Kartoni Quartier AG, in welcher die Glarner 
Pensionskasse, die Trümpi Immobilien AG 
sowie die ImmoImpuls AG vertreten sind.

		  www.kartoniglarus.ch

EIN WOHNQUARTIER DIREKT AN DER LINTH

Finanzierung
offen
4.80 Mio. 

Zusagen GG
und Stiftungen 
3.20 Mio.

Zusagen
Private
6 Mio.

Landkauf
3 Mio.

Rohbau
8 Mio.

Technik, Ton,
Innenausbau
3.00 Mio.

Kosten 14.00 Mio.

Fritz Jakober

Verein Kartoni-Bühne Glarus
Mail:	 f.jakober@jpvv.ch
Phone: +41 55 654 33 94



Die Kartoni-Bühne ist auf die Bedürfnisse 
der Glarner Kultur-Veranstalter ausgerichtet 
und bietet bis 240 Sitzplätze: 180 davon 
auf einer Teleskop-Tribüne, welche per 
Knopfdruck eingefahren werden kann 
und so auch Raum für Stehplätze oder 
Bankette bietet, sowie 60 Plätze auf 
der  Galerie. Neben Künstlergarderoben, 
Lager, Toiletten und Technikräumen sind 
zudem ein Tonstudio sowie ein teilbarer 
Mehrzweckraum geplant. Ein Bistro mit Bar 
sowie ein Garten mit Foodtruck, direkt am 
Wasser machen die Kartoni-Bühne zu einem 
kulturellen Begegnungsort.

Das Raumprogramm des neuen Musikschul-
gebäudes umfasst 18 Unterrichtszimmer, 
verteilt auf zwei Stockwerke und das 
Untergeschoss (Band-Räume). Dazu 
kommen ein Aufenthaltsraum, Räume 
für Leitung und Administration, das 
Lehrerzimmer sowie sanitäre Anlagen – 
natürlich durchgehend behindertengerecht.
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